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Das Mliffionswefen 028 papitlichen Sendfchreibens
„Maxımum Ilud“

on Jt ar Bröbher M., Wimburg DE Yahn
ap|t ‘Dius X y Der niıcht MUL DUTCCH jeine atifen unDd Yerordnungen, ondernGE  —x  Y auch DurcCh jeine DON arie au ge)procdhenen OTIe Den 4}

eigenen ti)lionslinn eRunDde hat )oll \1cH auch mit Der Ablicht agen
aben, In einer be)ondern Uti)ionsenzyklika ÖIie (Lhriltenheit TÜr 0Aas Yerk j
Der (Blaubensverbreitung einzufreten L ErId jeinem Jiachtolger eneDdi
[DAL vergönnt, in Diejer reierlidhen euye Der Heidenmillion Dienen
durch DIie pistola Apostolica „Maxımum Ulud“ DO  z )(ovember
(ES it nicht allein DIE unDd amfliche Stelung Des Bertallers noch OIE D A Saugenblickliche TUı  e Vage Der Weltmi)ion, DIE diejem SendIqhreiben jeine
große Bedeutung geben Yienn inan vergleicht mıit anDderen Berlautbarungen
Dder leßten ‘Däplte U Mijlionswelen *, 10 Kann mman wohl NUT Der (En3yRklika

}  Nal Urens, Bius uUNnND DIe Weltmilion, en 1919
in, Koms nteil i))ionswert, L913, K

1919, 440— 455 Leilweile Überlebung in >{l Y19 2U, DA ir
Umitsanzeiger Didzeje SrIier 1920, 17 ber DAS papıtliche SchHreiben anDdelt au
ragella in jeiner lrbeit UO In altum, Benedetto le M1iss10n1**, in Rıvısta
dı Miıissionar' ı 1920, B ragella pricht In reierer Überjegung DDMN einer
„KEnciclica®.

$n rage Lommen DOL DD Oregor DE  — DIeE (Enzyflika ber DAaSs ert Der
Ölaubensverbreitung Augult 18540 eher, er W iOoNSDvVeErein, reiburag 1594, 34),
unDd DAS Hundihreiben ber DIe Erziehung eines einheimijchen $tierus emınem profecto

){(0D. 15453 de rop 1907 DIl 4'eD 111 DIE (En3yflifa
sancta Del (Ciıvıtas Dez S50 I, ber DIe Unter)iußung Der i ionen, i a aan D T a E n T eDAS Cend)Hreiben DD  = Yiat 1558 ber DIE Aufhebung DEr StTlaverei DIe Bildore i
Brajiliens (abgedrudci reiburg DAS Kund|cdhreiben DDN 1890 Der DIeE il ionierung
Alcikas unD DIe Cpiphaniefollefte (Coll.* DAS reiben exXxiIremas Orientis
plagas D4 unt 15893 uüber DIE Erziehung eines einheimi]dhen Xlerus; DIE (En3yYyflifa
Praeclara 20 Suni DIe UL Cinbeit im auben AQuU/TOrDerIE abgeDdr. VeD AT

Ulikia, Selb|tverlag Hernau 1903, 92 [1.), Der DO (D 894 ber DIE S  {RE P DE SR  AL OE SE
orientalijcdhen iten, DAS reiben DIE Kopten d SUn 18953 abgeDdr. Krixen
DDN 111s DAS po Sendihreiben zugun‚fen DES Glaubensverbreitungsvereins In
apostoliecum sSublect] J1US 25 Wiarz 1904, DIe (nz3yflifa Lacrimabiuili DDIN

Suni 19192 uüber DIE SnDdianerirage DDN 11D:%meritfa 1L912-. 521 P DIeE $on:
titution Tradıta antıquıs 14 Cept 1912 ber DIe Kıtenirage bei Der Hommunion
en unD jein rtel  n zZzugun)ien DES indheit-Je)u-YBereins DD 1913(de la
S{ Enfance u DEr Tatigleit Koms TUr Die Heidenmil]ion val nodch Tiblin‚Heit)chrift Tur Utiionswijenıdha 10. e
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SsSancta el (lvıtas eDS KL DON 1 SS() ÖIEe e1Le \telen Auch Die)es
reiben Qing DIE katholilcdhe MNelt * unDd In Der Jiotlage Der
„eit jeine nähere Beranlaflung £. Doch ragı DAas Sendlqhreiben VMaxımum
l  u DASs In Der ıyorm Den orzügen Yeoninijdher Enz3yRliken nacheifert“,
DUTCH jeinen Jnhalt unD jeine Wichtigkeit eit Uüber jenes Dinaus. 2Bährend
100 111 IM wejentlicdhen MUL DIE Unterltüßung Der Heienmillionen behanDdelt
unDd 1 iın diejem inne DIE Bi)höTe Der Heimatkirden wenDdei, umrTaßt
Der größere S eil Des Send)hreibens nicht Das heimatliche, ondern
DAas auswärtige tiionswelen, Ddeljen TObleme in Der Tür
Rom )pridhwörtlichen abgeklärten weilen lrt ZUL Spracdhe Rommen S0 UL
eine yülle WerIDO  er (Brundläße in Dem epocdhhemadhenDden SOHrITLÜc
enthalten. YWieit enit1ern avOnN, MUL akademijdhe unDd ablfrakte herrlich
Rlingende Säße u agen, DIE niemanD wehe [unNn, geht Der Im egen
eil recht YeNau unDd prakti DIE RKonkreien Yerhältnile eran unDd n
verlcdhieDdentlich ern}ie, ]a jehr ernite OTE unDd Niahnungen DIE ANdrelle
Der mi))iontreibenden Kirdhenglieder. Ysenn WITr Im Tolgenden näher aut DIE
eDanken 0eS Sendlhreibens eingehen, werDden WIr mf Ablicht vermeiden,

Den einzelnen Gtellen glei  am mi1t Ddem ıyinger aut Herhältnile In Diejer
ODDEr jener ii)ion hinzuweilen, OTE Dem Dapite nla Niahnungen unDd

geweljen jein mögen nicht zuleßi au Dem (Brunde, weil eine
Kommentierung kaum Dem el Kindlicher Unterwürjigkeit ent)preden UrTie,
mit Der Man einem oldhen reiben gegenüber]ieht, unDd eil weiıterhin DIE
TEUDIgE Lat)ache Diejer wichtigen papıtlichen WHerlautbarung DIE enkbar
)\Olechtelte VBeranlajıung Uiiphelligkeiten wildhen Den (Blaubensboten
ver|chiedener YänDder are

‘In Der inleitung geht Der ((US DON Dem Atiionsberehl Je)u
(nac Der ıyallung bei Wiarkus) als Dem yundament Des i ionswerkes. s
UL 0AS jene Begründung, OIE gerade auch De1 Den eu  en Katholiken jeit
einer el DOnNn Jahren bejonders el:ebt WuUrDEe Das Send)hreiben betont
o7ort DIE Beltung Diej)es BerTehls über Den £0D Der AUpoltel hinaus“ unDd
3e1g Isdann in einem Kurzen mi))}ionsge)]dhidhtilidhen er  1  Y WIie DIEe

ircdhe i£ Dden er]ten Jahrhundertien uUunDd weiterhin Durch Ycittelalter UnD €1:

»KOoms Ynteil i OonNswerT, 1913, i f J MY »:Hom unD DIE
HeEidenmilion Im 19 ‚ sahrhunDderf, DUl 1913, CLK unD 1903 4, 1N 25 11.
Vep 336% unD DAS Lath YWeltapoltolat.

Die in jeiner Aulr \tehe inıdhranfung QUT ene BilHDTe, DIeE „In DEr na
unD Nereinigung DEeS Dpo es IT inDdei \1ch bei Dem vendIHreiben nicht

en 11il bezieht \ich DDL al aUT DIE LirchHenjeinDdlicdhen Dejeße, DIie ıon Damals
DIE ahıl Der WtiNonsberufte einzulghranfien Drohien Ul ber DIE Upporiunitati DEeS
papıtlıchen Schreibens 11 gegenwärtigen ANugenblid hanDdelti taq 4

nier anDderm geane Man Dem o1n1]f jelfeneren, tier ub)fantivi)ch unDd aDje
LLD1)CH gebrauchten YISOri „mM1ss10nalıs"' DHıie Vropagandakonagregation er)hein weimal
Uunfier Dem 1fe „SACTUuN) Consilium eristiano NnOMI1INI propagando**.

A Yen ibelbeweis hierfür )ucht 1471 1nier anDderem on 15 Dem Kontiext DES
WijNionsbejehls nad) AuUSs, Der (28, 2U) Den Dauernden el DtUf DISs ZUM
(FnNDEe DEr Aeiten in enalte BeriInuptu: Au Dem Bejehl bringi; “ 100
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zeit hindurch teje Aurgabe AU ojen ge)ucht habe e1 werden eine el Sa c aan  - n E n .
bedeutenDder Jti)ionare mıit )(amen enannt J(it Kecht wWIrD DON 2Bilbelm
DON Ruysbroek ge)agt, DaR CL 0Aas Yicht DCS aubens A Den ongolen
ICg ; Denn eine Borgänger onnten aje nichts erreichen, wüährend Kuysbroek
wenigltens ein ganz€ES Jahr O07rt leiben durfte *. Yion (Bregor el C
DaR eL OIE er|ten Miijlionare“ nadc) Ina janDdte. Lat)ächlich UL pINe Jti)lion
In ına eitens ICS £homas Ja NMUL Jagenbaftt unDd DIE hHiıltori)dhe Jiel)torianer:
mi))ion brauchte hier niıcht geredhne U werden *. In DIE el m1))10
nierter YänDder ITD neben Yulfralien Jnneratrika geltellt. Yas bleibt eichig,
ennn auch Oie porkugieli)cdhe ıon DO' bis ZUM er einen
leinen Seıl Inneratrikas U ihrem AUrbeitstelde madcte *. Jtach Hinweis auT
DiE Lat]ache, DaR roß \olch bedeutenDder TDeiı:ten noch eine Miliarde ® Heiden
eriltiere (es 108 al)o auch OIE ı1 SÜ) IS 200 Y)iillionen Jiohammedaner 3Uu
Den Heien gerechnet), konl)tatier Der Treudigen unDd Dankbaren Herzens
den Aur d wung mannigTaltiger DBeltrebungen unD iIm Dien)]i Der tillion

al Rülb, Der WiiNionsteENeEN nach Der onNgDIEL IM 13 14. Sahr:
unDderi (Regensburg 5 ıl $tapitel. eiter HeENTION, Hıstoire des Miss1ı0ons
catholıques 81.; Hahn, Der aih lın Dln DA S$taliar:
1  +  HFEn Der Orijtl Wn I1 (®ütersioh 3fl Vemmens, 4Iie
Heidenmijlon DEes paimittelalters, Wiunter 1919 a Qr —\ 30)

O s DIE Dominiianer Outelmo DA Iripoli 1D COI Da Yicenza; \te lamen 2 a B E
1e1Der NUL DIs rmenien unD lieben DIie papıtlichen Brieje Durch ICDID UnD U altıio DI0
nad) in bringen 11 ı $ap. ; Kalkfar-WiicgHheljen 18 1.);
Vemmens 65 17. er iionar, Der wirflich Ina erreichte, IDAL Br — E PE E DE PE AT E N

DE Dnie UOrTDIND 44 UnD
9 al Kaltfkar  idheljen }
al hierz3u $Ku(lb, DEr WiiNionsreijen nadch ıfa DD  z bis Sabhr:

hunDdert L11 (Hegensburg
n DeuticdhlanoD geht ieje Berehnung in Uı Nonsireijen ZUTCu AuUT o

immen (1 Wiaria-Laach 1913, unDd Aeller AW_S 1903, ö 1,}
Her qibi DE HerwunDderung usDdruc über DIE groken noch bleibenden s z — A A E d , T> WDE I>

il ionsaufgaben. MNarungsverjuche achi nicht. ancher WICD DEr
Borjehung Denfen. 14) wei DhHne Um)dhweirte aut DIEe men|cliche
e1ite DEeS roblems bın &in HAaUpPigrunND aTÜr, DAR DIE Wii)ionserfolge unterbroghen
Wurden unD Dem ANurwanD DMN Wiuhewaltung unD mi)l|ionarı)dhem pfercmu nicht ent:
prachen, ÜT Dieler, DAP eben DIe Wn sSIrATiE ungenügenD unD mit nter: n  A
bredhhungen arbeiteten Ya, mwWIe in Dielen amerifani)cdhen UtilNionen ununterbrochen
hinreidhenDde Krälte gearbeitet hatten, hHabe INa in bleibendes Chriltentum einpflanzen
(Dnnen. a3u i)t reilich genl DAR auch Den genannien Bedingungen Der in
rage ehenDde ( r{0lg Dereitelt werden Tanı. Yian enfe Tommodations)ireitigfeiten
in ewilen ebieien Aliens, eine relative unD DAUECCNDE Cinwirkfung DDN 1i))0ons
Irälten DOd) \ta  e! ragella beiont DIE YiotwenDdigkeit einer mäa  igen u1nD
allgemeinen HeimMatorganıjation: ‚OTgan1ızzare, Organızzare, organiızzare" f ıb Die
mi)}ionarijche Barole er vDerfennt e1 nicht DAS (Flement Der qöitflichen na Unbarm:
her3ig [ampit yanatifer DEer Upologetil, DIE auch AUT Ddem Oebiete Der
Wiijjion nı als DIie Iriumphe uUunD itiert DAS ei)pie eines Heliqiojen, Der
als eine Oeiahr TUr Den Dilauben bezeichnete, INa  —_ eine ewilje graphilcdhe DACgeE-
tellte ftafi)iit Der DAS Aahlenverhältinis DCT Hilchen, ITT: unD ungläubigen Wienihen N enverSfjentliche !

6’I «” Al fr  P WEICT O, D '
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lls 3 WECR jeines Schreibens gıbi Der Dann OiE ege unDd yörderung
YasDer genannten Beltrebungen UL ohne alle (Ein)hränkung ge)agt unDd

ım qgUanzen zu)ammenhang MwWIiIe eine anRkRbare IAnerkennung DPSs nach
Dem Drinzip Der ıyreimwilligkeit unDd )pontanen yreien (Entwiclung mannigTalitg
(plurifarl1am) \1cH geltaltenden Atiionswejens: jedentTalls U eit enitern
DON einem Beilte, Der In OInNer mebr 0Der minDer 3zwangsmäßigen OnN0DOl-
1erung unDd EINeTr ‚yeltlegung auT beltimmte einjeifige AUrbeitsmethoden DAas
Heil Diejes großen erkes eier Jiäch|tenliebe wo

Her Hauptteil DEeSs päpiilichen Schreibens wenDdet \1cH Isdann In 0rel
Ybteilungen DIE Nii))ionsobern, DIE MNiil)ionare unDd 0AS
hriltliche olIR u Den Miionsobern, als we DIE Bi)lhoTe Un0)1L0-
i)dhen )$ikare unDd ‘Drätekten ange)proCHeEnN werDden, pricht Der DDON DIier
eDanRen (S UL \t OIE moDdern anmutfenDe Jiahnung, DaR \1e ihre

Der)]önlicdhkeit einjeßen en in Der Veitung ihres Sprengels, DUCCH
ei)piel, saterlichkeit u)mw G1 en OIE ‚  egele ihrer Niillion ” jein

Der in Der Begründung Den ver|cdhiedenen an unD Das Schickjal
Der Niiionen DOTA auT DiE Der  ieDdene Yeitung Zuru Das UL Dem mO0Dernen
Uien)dhen, Der na Abilauen Der poNtwpilki)hen Lendenzen mehr DIE per]ön
en Einflülfe * ım Bang Der wertei, be)onDders ver|tändlich. Hier
Üf noch OIE ıyolgeruna (IUS diejem eDanRken geZ0OgeEN, DaR OIE JBahl Der
rechien Y)tänner auT YÖbernpolten al}ıo ecine Wiahnung OIE Yrdensobern
unDd DIE Dropaganda )elbit! jehrt wWICchia j)et on yeinem pIyHologi)ldhen
Yer|tändnis noch OiE weitere Begrüundung, DaR NUTL DUTCH 0AS erwahnte
bedeutjame iırken Des ern ÖIE 3weitrellos Dealen unDd DON AUntang
SCHIL opjerbereiten jJungen Jti)ionare auTt DIE HShe ihres Berutes gebracht
uUunDd aurt derjelben gehalten werden Konnen

Her 3weifte (Bedanke 0S ‘Dapltes Detrimt DIE eigentliche Hauptautgabe,
DIE YNusbreitung 0S aubens, DIE iırekte Heidenmi))ion. In Tn)fen
orten 170 hier als Brundlage TÜr OIE Niahnung DIE VBeraniworkung Der
Apnoltoli)dhen Ntiionsleiter TÜr DAs ihnen ANDETITAUTE (Bebiet DSyc
)prochen Yas reiben \iıchtlich in voler Kenntnis Der Sachlage, Denn

UL DIE eDe DON oiner ingens INUILLUAdO 0eS e3irkes, IU Der vielleicht
MUuL all1quot mıllıa bekehrt wurden Yltan OIE riejenhartten Verhältnile
mandher Atilions)prengel ım arrıkanı)dhen uDanN, In or DdinNDien unDd iIna
In e31g auTt räumlıiche UNusdehnung unDd Bevölkerungszahl“. en ÖIE
erplli  ung Ur DTge Tür DIE ıon gQeWONNENEN Tı  n 170 OIEe
glei Oringliche Der weiteren 1reRien HeidenNmMI))iON geltellt. Ils
Utillionsmittel in Diejem Sinne 1TD 3uDÖrDer]L DIE eugründung DON 1))10NS-
'tationen gerorderf, unDd AWUrL DAas U1 ein mi))ions)irategi)dher (Bedanke

ollen 1eje Stationen 0 gewählt werDden, Da \1e ‚zentren Künfttiger

al ernhbeim, ehrbuch Der Di) WietihHhove x  Y  eip3ig 190S8, 668 17.
al {r e1fs Wl onNsSsatlas unD De)onNDers DIE taliı)fi)hen Yiotizen DA3ZU ; Dal. au

mi  in, 11110115 UunD Kulturverhältni)je iIm jernen en, Wiun)ier 1916,



(Bröher Das päpltliche Sendichreiben „Maxımum 1lud** 4E

Yitkariate unDd ‘Drätfekturen jein können *. )J)tan Der u Der
hier 3udem CIn Tbeiien „sıne ulla intermı1ıssione“ TorDdert, Den DTer
MUuL jeiner treuelten ne hoch in okalpatrioti)dher, mebr
KRirdHtumspolitik * 1IrD 1in weitblickendes Denken unDd Handeln Im Jnterelle
DEeTr Be)amtkirche verlangt, 0AaSs auch \d)merzliche prer Dringen Rann unDd
Uneigennüßi1g DIe StunDde vorbereitet, Man eginen S eı1l Des Arbeitsgebietes
in IremDde an abaibt Da DIE r1ülung Der päpiflichen Niahnungen aber
auch In weiterem inne ıon ielracdh Der ‘Der)Jonaltrage )\heitern Kann,

U1 oen ausge)prOocdhen, DaR DIE JWtilionsobern nöfigenTalls yremDde Kräftte,
alıo wohl Angehörige anDderer Benoljen)dhatten als DIE bisher ätigen, inzu  z
nehmen en Konkret 1rD Dden i Nonsobern, OTE bisher \dhon In Diejer eıjJe
handelten, 9’0D ge)penDdet, während gegenüber Der enfigeyenge)eßten Draris in
er|taunlich Initen orten auT DIE sSeverıitas dıyını udicll hingewielen WITrD
Der qgıbt hier PCrNEUT oin Bekenntinis ZUL Internationalı:tät Der Nti)ion,
Wenn Dem Miiionsobern ahelegt, Helter „SUaC allenae
amıllae 20001 nation1is” 3ZU Au UL Taqg Der carıtativen
Lätigkeit 1rD Dier in e{ma ellungJ indem als 1n wejentli
‚ 3WER IDr en TUr DAas Bekehrungswerk angegeben wWiIrd

ın ritter Torderi DAas Send|dhreiben aufT, Da DIE Niiionsleiter
DUrcCh uu)jammengehen mit bena  arften Wiiionsobern UunDd DUrch gemein-
jJame, U relfgejeßten Heiten abzuhaltende eratungen DIE orfteile IremDder
ughei unDd (ErTahrung unD Der gemein)amen einheitlidhen ton \1ch ichern
1e)e Autrorderung rTÄHTT ihre Beleucdhtung in anon 304 0es eX FL SSS E1UTIS Can und U{ au DUr DIE ‘Draris \on erprobt *. ine

4)Aas {)! 1a oh! 101 ein irategilcdher HinWwWeISs, wWIe Cchmidlin in bisher eiftens d  /  i  |
DEr en WiiNionsbehörde vermikte. al mi  in, Kaih WiiNons)irategie,
1915, 109

O 4)amıt U1 jelb)ftver|LAnDdDlich DIE YHiotwenDdigkeit egeben, weiftfabliegenDde Stationen : *” n S
runDen, Deren jinanzielle, Schwierigfkfeiten reilich NUL DUTC) wirflichen

Upferlinn ND groß3ugige eihoDvden UbermunDden werden IDnnen. S ieq DALCInN au

|  E
ein gewiljer HINWeIS AUT DIE DE DES iuhles, DIE BHefehrung Der Y)elt jeBi
en Bunfkten in AUngreif nehmen X wollen, eine nüchternere Tatholijche yarbung DPS
eichlich Dealen Schlaqworis „evangelısatıon In n1IS generatıiıon®*.

Ö
mi  iın (WiNONS: unD Kulturverhälinile U) . 40) e In diejem Äinn DDN

„Wionopol“-beitrebungen.
4 Hon In Der n)irufikion uper gentium eConNversione Miarz 1543

DIe Bropaganda ge[orDdert, DAR DIe HEIDeNMI)ION ehr beirieben UunD DAR weniagltens
3wei il ionare in ebieien mf roben Chriltengemeinden ausıohließlich IUr DIE HEIDEN:
befehrung WUrDen. Sal audc Aalesiti, Les M1iss1iONNAILITeESs d’aujourd’hul, C S N D T TT n Saaenziger, d mi  R AUltaltatilche on smeihoden, 1915, \Bi}

a V ennn DIE DDTYI gejorDderfte inngemäbke nwendun Der Der
Brovinzialtonzilien Au WiiNionsgebiete Tann oh! nicht NUuL AUT DIie DaUrL WiiNionsgebieite
\ich eziehen, DIe ıon eine regelrechte Hierarchie

DIE Konieren3z oltarrifani|che: BilhDTe ım Sult 1919 val Belchlule DEer:
jelben, Daresjalam UunD DIie DUCCH L07. in angeregien Schulkonferenzen ü \ 8 PQinejijdher BildhDre 1914 al mi  in, 1111011s UunD Kulturverhälinilje u10

1559 1D DIeE ©pezialdrudjacdhen Diejer Konjerenzen.
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Alr rn — diejer wra nebenbei auch wej)entlich DazZu helten Rönnen, wenig:  =  P

ens auT Den Iiilionsteldern Die nationali]ti)
bejeitigen.

hen ıyolgen DeS fitiegeg ZUu

Die unDd umTangreich|te Niahnung DCS ‘Dapltes bezieht \1ch auT DIe
rage DCS einheimi)den RKlerus Und 3ZWwWar 1e0 DAas BewichtG Der Tn)ten Niahnungen auf Der Erz3iehungsweile Der eingeborenen erikRer.
(Fs werden aTyur 3wWweI Brundjäge angegeben. Ytan joll Dden Kandidaten nicht
HUT eine instıtutio iInChO0Aat2a et rudIis, ondern eine DO  änDdige Yusbildung

{ geben, wie mMan 10 in kKultivierten Yandern Den Drielteralumnen zuteil werden
[äßt Der eDauer )ehr, DAaR ToBß 10 vielJacdher Niahnungen DeSs
Stuhles au Diejem Bebiete ! unDd Ivoß Der in RKom gegrünDdeten ollegien
yür Musländer“ \ich in ebieten, DIE jeit Jahrhunderten mi))ioniert werden ®
NUrL ein Klerus „deterlorI1s notae“ nDde )Jtan braucht aUS Dem genannien
TUuNOdJa ]a NUun nicht 3U I lieken, DAaR eine )Rlavi)cdhe unDd QENAUE ber:  P
nahme europäilcdher theologijdher VYehrpläne DO  z ‘Dapite intenDdiert jei unDd DaB
)pez3iell gerade yür VYänDder mit Rultur und tiej|tehender Hölker
Die Jiethode Des Kardinals Mallaja * und OIie edanken DON igr Hennemann ®
unDd QYe Roy® nıcht gebillig jeien. ine Klarltelung 0CS genannften TIuUuNDd-=-

rjolgt DUrCH 0as weitere Drinzip, DaR DIie ertiRkRer 10 eLZOgEN werden,
DAaB \ie gleiche prielferliche Lätigkeit wIie DEr (Furopäer eilten unDd „aliquando”
DIE jelb)ltändige VYeitung ihrer VYandeskirdhen übernehmen Konnen amı UL
ollen DON ODer|LeTr (QuUs erneut Das Hiel gewieljen, au einen auto  onen
Epijkopat‘ U hajren, und Wie gewiljen (kinwürten 3uvorzukommen,
wel DAaSs Send)Hhreiben Daraurt bin, daß gewilje Y 5ölker Der il ionsländer
ıon )0 jeht Rultiviert jeien, DAaR 1 auT allen andern ebtieien Der gebildeten
Stände (in 0OMN1 e1ivil1um artıum varietate) hervorragende Yitänner be=
äben, DaR 1 aber bisher Reine Bi)höTe unDd rielter In diejem Sinne hber:
vorgebracht hätten. Tat)ächlich Der  winden ja ın Der langen Ntillionszeit
DIE DUarı )tamen DON einheimi)den OIE zudem 3ZU Dden orten DEes
Sendlhreibens nicht in Beziehung ge)eßti werden Kkönnen, Da Reine Y{amen
DOoOn Yändern unDd (pochen nennt®.

Ylsie ern Dem ‘Dapite A)! mit Den ielen, ÖIE Durch DIE HeranbildungWE E d — —— —— E
{ Nal Colleet., bejonDders DIie obefi erwähnten KRundjhreiben Neminem profecto\

HEidenlänDdern, reiburg 1909, S Aalestit
unDd exiremas Orientis plagas; weiter HUDONDET, 4Jer einl)eimi[c_be $lerus in Den

Xal hierzu HudNDeET P.S 51 861.;
{ —. - N, Wtijionslehre 206

YWian 1e DAaRB Der hier nicht 10 jebrt Brielteramitsbewerber In Arıa
unDd DEr ©UuDjee Denti!

4 VBal HUONDET, UT TAge eines einheimildhen Klierus KDölner mi]|1onNSsw.
Kur]us 191

5 1919, 1507
HuUDdNDEer, Ur rage ul 92 1.
1e ber 1eje rage HUONDEer, SJer KYlerus 259— 266
al üllbauer, DEer fath WiıNionen in Ultindien, reiburg 1852,

349 VBal auch U0NDETS Bolemit ‚5019), Yuquer, 111 : Her einheim. Klerus 293
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e1inNnes tüchtigen einheimi)den Klerus erreicht werden ollen, 170 klar (US Der
nuchternen ıyelt)tellung, DAa DIEe ti)ionare überall Da ihr YIserk als abge

beirachten ollen, genüugen el Beiltliche vorhanden \ind
HoMnentlich linD In ıen Dald eiInNe er DON Atiionsgebieten Diejer (Fnt=
wiclungs)ture nahe, amı Den Orel jelb)tändigen Sprengeln Der Syromalabaren
anDdere boden|tänDdige Kircdhen DE e1ife treien Rünnen n vA

DNie DPeSs Stuhles 170 O lieBlich GUunz klar DUurch Dden
HinNweIS DAarauT, DAaR DieE ıyehler In Der rziehungsweile liegen müßten, Oie
— manden en u  1' jet amı en ! niıcht DIie gewalftigen
Schwierigkeiten DerkRann:' werDden, DIE T0Bß optimiti)der Yurlrallungen unDd Diel:
1a beltem en bisher iImmer noch DIE 1ele auT diejem (Bebiete nicht
erreicdhen liepßen. Yer qgibi Der ‘Dropaganda Den Berehl, TÜr OTE DEeT.:

)diedenen egenden geeignefe Beltiımmungen In e31g auT ÖIE rziehung 0CS
Klerus 3ZU erlajjen. In abhrhei 1TD inan einen japani)dhen unDd Brahminen:-
prielter anDders erziehen a  en als oinen einheimi)dhen Wiiionar Tür Dden }1alrikani)dhen Urmalid YDem Betrehlsbereich unDd Der DTge Der ‘Dropaganda
werDden weiter erneut unter)tellt ÖIE TÜnNDdung 0Der Beautlicdhtigung DOnNn Fa M A * S a . E a E an — e a n S E E SBistums: 0Der uzenfiraljeminarien be)onDders aber )o1l \1e ein Augenmerk a  en
auTt DIE Entwiclung unDd VYebenstührung 0eSs jJungen einheimi)dhen Klerus A T T e da
(„quemadmodum CleTrus adolescat“)“. “llle iı ionstreunde werDden
1005 geraDde über Das inireien 0eSs ‘Dapltes TÜr OIE rage DCS einheimilden
Klerus ankbar Jreuen, 0 mehr, als bei Den Auslichten auT
mi)\ionar  en J{tadhwucdhs In manden YänDdern unDd Del Ddem wachjenden Gelb:
|tändigkeitsgerühl gewijjer heidni)dher änDder 1eJe rage immer brennenDder 170

ın OIE MNii))ionare jelber wenDdet \1ch Isdann 0AS Send)Hreiben in
{  Ü  A  ( 01 Niahnungen. Unmittelbar aus Dem HinNweIS auT Den erhabenen, gÖö1t
en, unirdi)dhen eru 00S Jtilionars mm DEr zunäch|t U \ äryiten
orten nat:ionale Beltrebungen 0es Blaubensboten © (Bründe
Dagegen \inD ihbm einmal OIE theologildhen Überlegungen über DIE UrDeE Des }1t<apo|toli)cdhen Berutes Das Sendlqhreiben pricht DDON einer „DeSstis teterrıima

ber DIE Seminarien Dal. HUDNDEeEr, AJer einheimitche Hlerus 93 J:; uüber DAS UEL A
n
7!papıtliche Öeneraljeminar in andy ebenDda 95 1

D 3weifellos 41 Der innn Diejer HBerfügung 1ejer, DAaR Der Cniwidlung Der 4!

jungen rie)ter HucihluNe au DIie Erziehunagsmeihoden Un Deren eventiuelle Anderunags:
bedürftigtkeit gemadcht WwWerDden \ollen }

e ouvelles Keligieuses 1920, 733 (5 bringen einen ANuszug au Dem Apoltolilcdhen
reiben miit OarafterilierenDde Überichriften Den einzelnen Feilen Yn Dieler telle

tejelbe „ Le LrOYyYaUME de Dieu avan Ia patrıe terrestre**. »0 CIIg Der Caß ÜT, D DEn  SerDdien: DOCH emerti x wervden, DAR I1 Dem päpltlichen reiben garnichts
diejem Gedanften, DNDdern DAB NUL \ireng AUSgEDTIUÜCT WICD, DEr W tonNar als oldher —Sa DG

jei TÜr DAS e1ich DCS Himmels DA yreilich [LABT Der Nuszug DEr Nouvelles Religleuses
gerade hier DIE bezeicdhnenvden abe U, DIE agen „Hehmen IDIr 8 DAR Dder
Aijionar) au IcDI  en Ulanen in e1IDA 1en 1D 1 nicht undıque als apoltoli)dher
YWiann Ze101, DnNDdern &114 UUOQUE paftrıae negotla Au ejorgen heinft, 0 WIrD DIOTI
eine irbeit Dem in VBervdacht Iommen 120 UÜbrigens i)t DAS arfte
YBort DDN Der pest1s teterrıma rIe m11 ifreux malheur. e a a d TE
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apostolatus”, DIie DIE 1e Au Den Geelen Der urzel trefe) unD OIE
Unvereinbarbkeit Desjelben mit wahrem Seeleneiter. Sodann DIE (BeTahr, DaR
DAadurch Das An)ehen Des i ionars vernichtet wWiLD, Da DIE (Eingeborenen
o1in yeines (BeTühl TUr DIE 1  en DEeSs (Blaubensboten häften. Das gili
be)onders Tür OIie Niti)ion unfier böh  ehenden unD national jelb)tbewukßten
Kallen zyÜür alle (Bebiete aber gilt DIEe weitere Begründung Des ‘Dapltes,
DAaR DADuUrCH DIE ge)amte Ntilionstätigkeit in Berdacht omme, Da Der eide
Dann wilden Uhriltentum unDd remDder auToringlicher )(ation niıcht mebr
unter)dheiden 1l ltan weiß, DAaR DIE mandher Bertolgungen DCeSs
(Chriltentums in gewillen Seilen Aiens 1eje Argumentation 0eSs Send)HhHreibens
U3ugut elegen Rüonnte Aur DIEe bisherige ‘Draris \1ch einlal)enD,
eneDi darrten „1lla de rTeDUs Missiıonum COMMECIN-

tarla“, DIE Im egen)a U dDiejen (Brundjägen handelten *. Nıe 3weifte Jtah
NUNGg DIE iı ionare pricht TDdi)ldHe Bewinn)ucdht unDd
(Bebaren, eine Nitahnung, DIE ıon In Den Moniıta MIiss1io0narlilos jeitens Der
‘Dropaganda In einem eigenen Kapitel abgehandelt ird“ 1ne Orıtte el
DON mabhnenden eDanRken Deftrimt DiEe Horbereitung unD Beeigen)dhattung
0S (Blaubensboten HuerT|t UL DON Der intelektuelen Ausbildung ÖIE Rede,
unDd DIE Ntahnung richtet 100 Da wohl mebr DIEe VYeitung Der mi))ion
treibenden rgane Ür oine qufie wi)jen)dhattliche Ausbildung wWITD als Tun
angeTührt, DAaR Dem Jı Nonar TUr DIE notwenDdigen (Ent)dheidungen unDd lus
küntte Oraupßen eine er unD gelehrfe atgeber ZUL VBertügung tänden
unDd DAaR bei manden Ysölkern Der wiljen)dhattliche Kul Der Blaubensboten
Ddem Bekehrungswerk jehrt U en käüäme (Der Yklärt als
WÜTDIG, enn Öie Katholiken hier DOÜOL andersgläubigen Utilionaren ZUTÜCR-
itänden.) Yıie (Errahrungen Der Se)uttenmi)|ionen in iIna unD “Jndien \ind
Da eine gufe Beltätigung, unD DIiEe lauten Nitahnungen DON Schmidlin “ unDd
Schhwager “ ZUu 1reRier Betätigung ın Der Willen)dha DUrCH Hodhıdqulen ın
ıen erhalten Diejer 0es Schreibens gewi au ihre Butheipung.
Der TOrDerT, Wie Den genannten (Bründen enf)pricht, eINe qgufe Yus
ildung nicht NUTL in theologildhen, )ondern au in protfanen ıyacdhern unDd
gibt jeinem en AusDdruck, DaR 1e)e Brundjäge auch ım päpltlicdhen ‘Dro

r ordnet )Jodann eierli a  f DaR ebendapagandakolleg DeTolat werden
auch ecin DejonDderer Yehrituhl TÜr Niilionswiljen)dhartt ern werde °
Jjene alerorien raa  bekannten eu  en Katholiken, DIE DIE Begründung einer

al au SE  ShHwager, aih Wiilionstätigfeit unDd internationale VropaganDda,
1916, 109 1T (a )) ez3ieht DIie Klagen DECES Baplies Der Den

Yiationalısmus audc) AUT DIe i ionspolitit auTt allııerter Seife, DIe „Disweilen auch
jeBi noCh DUTC) eine allzıu IıympafhilierenDde YBillfährigfeit gewiljer Xreije
unfier Den allıiertien Yiaiionen e){Iußi wervDde* !

Moniıta ad Miss]onarlos ONgZT. Top Kıde Kd1ıt10 Romae 18386, ÖI SIN
WtiNNons Kulturverhältnijje U1 154 331W, A0 . ' 4ie brennen Wtilionsirage DEr Degenwart, en! 1914
SJer TUr DIie Vrofelur pap]ilichen eminar auserjehene ragella weilie als

ule ScOHmidlins Der Univer]itä Wiun)ier. al au 1920, U, Unm 1
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katholildhen i ionswilen|dhart ıc 0 jeht DerDdient madchten, Dürten In diejer
Anordnung einen Hönen (ErTOolg ihrer Beltrebungen unDd eine Anerkennung
ehen, OIE DAas Urteil Der erlten berutfenen Kreile ar  e Weiterhin
pricht Der ap DOnNn Der Wicdhtigkeit Der Spradenkennfnis. (3
oiner tieren unDd oliden Benntnis Der IremDden Spraden 0as Wort, eil NUT

1e)e Der Hauptaufgabe 0es (Blaubensboten, Das (Evangelium verkünDden,
enf)präche unDd yür ÖIE Bewinnung Der gebildeteren Kreije tür ÖIE DEr Jlinonar
DOCH ebentalls beruten jei) unDd den VHerkehr mit Den (Er)ten unDd Den Belehrien
DPS J501Res geeigne jet m Horbeigehen 170 iNnNan hier e1WAas mWIie einen
methodi  en YlSink Düryen, DAaR OIE Wti)ionare überall DIE Bekehrung
gerade Der gebildeteren unDd Sheren Kreile nıcht aUus Dem ANuge Derlieren
Düryen. HUr ‘Draris emerkt DAas reiben, Der Wti)ionar )olle DIE XDUI-
Catlo doectrinae christlianae niıcht Den Katechilten überlallen. YNıie
arbeit DCS DON Der ır Ja anerRannien Inltituts Der KRatechilten ‘ UL amı
gewi nicht Desavoutert. enn In ebieien mit ftarker Lautbewerberzijrer
ÜL eine aus|dhließliche Kejervierung DCeS Keligionsunterrichts TUr Den rielter
unausTührbar Der pricht Durch jeinen HiNweIS auT Das päpltliche
n  1  u TÜr Orientitudien“ \ich augen|qeinlich aTUr aUuS, DAaR DIeE prad)=-

yr Z A gngr
Iiudien nicht erIt Im Jtiionsgebiet, ondern Irgendwie \hon in Der Heimat
erTolgen en Yus Dem Orflau Diejer (linguarum UIl-

que) geht HerDOT, DaR Der auch OIE ethHnologildhen StiuDdien beachtet w  ——willen mi Yie weitere Autrrorderung DIE Witiionsobern )pracdhlichen — z E San — E —ÜE  E R DElunDd efhnologildhen StuDdien in ihren VYehranitalten richtei 100 Direkt UL

jene, DIE ım YHrient Ati)ionen a  en
Dıie Hauptwucht Der päplflichen (ermahnungen DIE Uiilionare 1e0 Br wr ED  S laauT Dem (Bebiet Der iugendhatten Yebenstührung. In be)jonderer eıJe ala G S P ı ı ala1TD in hberrlichen orten zZUL barmbherzigen, geduldigen, demütigen 1e

aurfgeTordert. Den (ErTOLg aber )oll DEr Wti)ionar DOL allem DON Der
(Bottes PrWAaTIEN m Dieles e1iuls 10obt Der OIE Ohriltlicdhen * - vun San E n — n  LEıyrrauen, OIEe jeit Der Apoltel ‚zeiten DAas Ylterk Der (Blaubensboten unter|tügßien, /
insbe)ondere DIE zahlreidhen Aii)l)ionsihweltern, DiE \ich perJönlich Dem
er (Bottes opTern G1E werden ebentalls U religiö)em Streben angehalten,
Da Diejes ihre lrbeit 10 nußbringender machen WwWerDde . B Aa 7 C357aHer Oritte Seil DeSs Apoltolildhen Schreibens geht DIE Be)amtheit a z n O WD
Der Rıinder Der X: unDd berührt \1ch In e{a mit Dem Jnhalt Der

Bal Monita IN1SS1ONArlOs CapD de catechıstarum institutione 156 lf Dem Sinn Diejer papıflichen Wiahnung IWuUrDEe MOa  _ 111 Den fatehumenenreicdhen - aD E - | E EWiiNionen Hameruns gerecht, indem Der Vrieltermilionar alle 1er 217 Den ußBen Sa  Sapolten YQeENAUE evi)i0on abhielt unD Den eigentilidhen eni]hHeidenNDden Keligionsunferricht
einige eit DD Der aurte Danın jelber 1e (

VBal MO 1916 544 UunND 1915, Ylian en DIie Vehr|fuhle TUr
orientalijche Sprachen in Salamanca, VXT0TD UunD aris

Bal ©  mi  in, Wiilionslehre 214, [Ur3 DIEe eflann: $oniroverle De:
\Pprochen 1CD
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—— E Yeonini  en Enz3yklika sSancta Del Civitas! Jiach Rurzer Begründung DCeSs
tilionslinnes aus Dem (Bebote Der JiäcQh)tenliebe unDd Der DEr anks  Wr n ”  VE l n arkeit TÜr DIE na 0es aubens pricht 1 Der au über DIE
Nitethode dDer Nti)ionshilte unDd bringt Orel Unter|tüßgungsmöglicdhkeiten. ubn I} handele \1cH Darum, HIie g°  1  e yür DAS Ntijonswerk 3u
erlangen. Darum orderi DAas reiben 3U in)}tändigem (Bebete aut lls
ittel hierzu wWICD angelegentlich]t Der E1rı ZUM Bebetsanpofltolat“
empTohlen unDd Der ausge)procdhen, DaR niemand DON Den Butgelinnten
Ddie)er Vereinigung rernbleibe. (Fs üf TeuUdig 3U egrüßen, Da DON ODer|fer
aus Diejer herrliche, unier VYeitung Der Bejel]dhatt Je)u \tehenDde unDd in weiten
Yanden blühenDde (Bebetsverein in ganz bejonDderer eıje yür DIE i))ionS-
anliegen mo gemadcht wIrD. Yıe beigefügte Begründung hat wohl HNUuTL Dden
Sinn, DAaR 1e)€ Bereinigung 3ZU r{ülung Der Bebetspilicht iIm allge-
meinen nicht aber peziell NUuL jener zuguniten Des iiNionswerkes geltirtet jet
Denn ıhr ‚ 3WER f itatutengemäß Ja weitergehend *. Un weiter
handelt i1ch arum, Dem DPrieltermange ın Dden Atijlionen, Der Durch
Dden TIeg noch gelteigert jei, U bejeitigen. Der wenDdet \ich hier
DIie BildhS)e unDd )agt in e3Ug aut OIE in Den Seminarien unDd Dem Klerus
\icH zeigenden Niillionsberufe, DIe BildhöTe )ollten diejelben nicht (US allden
men|dlicdhen (Bründen unD übermäßiger orge ür OIE eigene Diszele Uinier
Drücken, onNdern Im (Begenteil Tördern unDd plegen Ylienn te)e, unäch!t auT
Tranz35Ji|che unDd italient  e Herhältnile mebr zuge)dnitfene Anordnungen auch Tür
Deut)dhland größere praktı  ere Bedeutung a  en ollen, muß \1cH wohl er|t Durch
Begründung eines Wti)Nons)eminars yür MWeltprielter *, DIE ıon mit DdDem )tamen
DON Drot midlin in VBerbindung gebracht wurde?, eine praktildhe Sglich  =  =
Reit zeigen yür jene AiiNlionskandidaten, OIE \ich nicht zZum religiöjen StanDde
berufen Tühlen Den ern DEr en unDd anDderer mi))ionireibender relt

ir diejen Dritten eil behanDdelt ragella J—16) Dreiter. DHiejer
nl 1 {b eine qssoluta NnOVI1täA, hier rubht Ia importanza del doeumento.
Hier DIE Yinien eines vollltänDdigen Afitionsproaramms 1Ur DIE heimatliche i]|ioNS:|l;  Pa  > arbeit Dieler eil lorian DIE agna (harta mij}tonarij|dher BPropaganda uUunD
YWiitarbeit jein (p

Yal. aruber Beringer-Hilgers, Dıe Ablälte Der tath 1ır I 1 14 (Baderborn
11517

Ylıls Den q  n DEeS Nereins, Den „CSendbotien” in Den verIdhiedenen VänDdern,
unD ihren Tafeln TUr DIeE täglicdhen Gebetsmeinungen f rjehen, DAaAR auch bisber \hon
DIie i onsSTÜrCDItte, belonDders im eu  en Spracdhgebiete gepileq WurDe.

Nal über 1eje rage m  in, WiiNtonsliehre 150 7.
bei Shwager, Dıe brennen Trage U1 113

Ynenn a meinf, In Den meilten wyallen jebe Der eru AUM WiNionar
in jeinem Enijtehen iıdhon Den eru prielterlicdhen >TaAnDe DDOTAUS, Dem 100 aUT:
iropfe wWIie eine Krönung, eine Bollendung, 0 {l DAS wohl mebr eine TÜr Stalien pyajlenDde* S a  S yeliltellung tat]äch! BHerufseniwidlung als eine berechtigte Allgemeinbeur-

—_ teilung Der pIndhilcdhen Erlebnille DEr MN ionsfandidaten. Ya, wie ın Deuijdhlandi Durch zahlreiche Aeit|chriften, Wijjionstelte erq DEr mi)}ionarijche Vrielterberu en
jungen $atholifen nahefomm{f, 1CD auch als older in Der gele 3UunDen. D irel:
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qgiö)er In)titute WITrD auts ern)telte nahegeleat, NUuL auserwahlte titglieder
in DIE Uti)ionen ZUu jenden *. YDaran \cliept \1ch DIE Au7rtrorderung, Da DIE
UVrdensmillionare, ennn e irgendwo DIE Ir genügen elt begrünDdet aben,
0010 eine a  erwä  e Heeres|dhar CDriltı bereitwilig IDr bisheriges (Bebiet
anDderen Uberlal)en unDd ıc ZUT Jci)ion In 1in anDderes heidnilcdhes (Bebiet
verrügen. Das WUurDe reich|te yrüchte Der Geelen bringen und Der enoj]jen-

Den Segen (Bottes idhern Da nicht gelagt WIrD, ob In oldhen a  en
OiE Miilion Weltprieltern 0Der e{wa vorhandenen einheimi)den Rlerus
übergeben werden \oll, 10 bleibt unklar, b hier in ıon oben gebrachter
(Bedanke erneuti betiont werDden 0Der ob (was wahr|dhein  licher dDünkt) NUurLr

DATAaUT hingewie)en werDden \oll, DaR DIE en ihrer aftur nach Ja niıcht ZU
DeTr mebr prarrlicdhen Seellorge Deruten \in0 unD anderjeits DUrch Berutsget
unD TUuURIur DOÜOTL allen anDdern geeigne \inD TÜr ÖIiE \d)wierigeren (Bründungs-
arbeiten in einem Jtilonsteld. Daraurt Deutei wenigltens aug In e{ima Der
usDdruck DDON Den „elect] miılıtes Christi“ bin Ylsdann wenDdet \ich DASs
reiben wWieDder alle Tilten unND behandelt als Orıitte Unter)tüßungs:
möglichkeit ÖIE Beldhattung Der mafiferiellen ıttel Auch hier ıf
DIie DUrch Den rieg ge)dhaffenen be)onderen JiotwenDdigkeiten erinnert. HoMNent
c eziehen \ich DIEe OTYIie DON Den „zZahlrei iIm Kriege eingegangenen
Schulen unDd In)tituten Der Qiebe“ nicht, abgejehen DON Den bekannten, DOTLT 3
allem auch In eu  en Kolonien vorgekommenen Schädigungen, noch auT traurige fi
Borkommnille, ÖIE mit Imu unDd Niobililierung DDN Aiiionaren zu)ammen-
hängen UunD bisher In Deutldhland noch nicht ekannt wurden. (KsS 1IrD noch /
einmal in ühnlicher e1je WiIe oben (US Der Jiächitenliebe ÖIie Hiltspilicht be a a a a Y arunDdet unDd )odann Dem YHerlangen “lıusDruck egeben, DAaR DIE ‚yreigebigkeit
Der Katholiken jene Intitute unter|tüben möge, DIeE zuguniten DEr Heiden-
mi)])ion begrünDdeli jeien. Diejen Wa Dapites Konnen alle Yiereine
unDd anDdere Hılıswerke ohne Ausnahme TÜr \1ch In AUn)pruch nehmen. In
bejonderer ejye wurden aber Dann DTEe1 Yiereine empTohlen. unäch|t Der DE NBlaubensverbreitungsverein, DON Dem Der DOL allem TÜr P . an
ÖIE eutigen unDd künttigen Miti)lionen erTwWAaTIE Auch hier wieder ein Hin  E P .Weis aut DIe reichen Hl Der Andersaläubigen In ihren 1))L0NS= Ln P AA D E S Fabeitrebungen“. Ylias wichtiger er  einf, ÜL Die)es, DaB Der Dropaganda A  AgDIE Aurgabe z3ugewieljen wirD, aTUur )orgen,; DaR uu diejem Yierein noch
größerer en gmad;ie E Da iNan niıcht annehmen Rann, DAaR amı OIE

lich 1eje auBere mi))ionari)d) nrequng Teblt, Tann er]1 ein mweiteres Durcdhdenken DES
Iıdhon erwahlten prielterlichen BHerufsiveals zuUr il} LonNsiDdee hinführen Trokdem WICD
INan GELN Tragellas WHOrDeruNG zultimmen, DAR DIE Brielterjeminarien irel UunD ein S T . S Z
müljen 1Ur DIie mi))ionariı)che -$Dee

1 teje Beltimmung enf)pricht ıon en tirchlichen unD 1 mancdhmal
in DIie Kegeln Der Genoljen)dhatften aufgenommen. onstitut.iones
(Balloitiner) Wr 206

Nal DIE DDN Shwager 118 hierzu gebrachten Nergleiche.
4ie Überjegung DEeSs Send|hreibens In Frierer Kirchlicdhen AUmisanzeiger 192 be:

OHränfit verjehentlt Den Aultrag Der VBropaganDda QauT „Ausbreitung“ DES Mereins. }E  * — l{
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]a jelb)tver|tändliche Unterordnung 0es YWiereins unfier Rom ausgedruckt UE
DArl Nan )lieken, DaR Der ‘Dropaganda ierDdur bejonDdere Holmacdten unDd
ulträge In Hinlicht aurT diejen bisher in ıyrankreich unDd aus)dhließlich DDON

ıyranzojen geleiteten Yierein rteilt werDden. Jiach manden unerquicelicdhen
unDd pannung zurücklal}enden (Erörfterungen DEr leßten are Das OIE
HoMNUNG U endliıcher Yölung Diejer ragen“. Sodann ICD DAS Yiserk Der
ın  el fe)u empTohlen. on Den Hwecen Des Yereins WIrD Der er
rwähnt „CUuJ]us esti vigilare ut iniıdelum Darvulıs decedentbus baptıs-
ILUS ministretur“. (bin be)onderer en Diejes Yiereins wWIr mf Kecht
Darın geTunDden, DaR P DIEe Katholiken ıon ın Der Jugend ZUM 1))L0NS-
linn erz31ieht. ber 0AS ritter empTohlene e rk DEeS Deirus,
0as 1889 DON Dem ırräulein Bigard in ıyrankreic ZUL Unterltüßung 0es
erkes DEr Erziehung einheimi)dher rielter gegrüunDdet WUrDe, unD DAas in
ıyrankreich unDd nach gewiljen Jieldungen auch ın Jtalien, Spanien unDd Der
Sochweiz eriltiert, in Jtacdhrichten 3ZU erfahren “. jedentalls Rann
Man nach Der (Emptehlung Die)es de aCTiIO gewi nicht internationalen unDd
wenig verbreiteten Yiereins gegenüber anDderen 3um S e1l jehrt verbreiteten
unDd internationalen) Bereinen, DIE met wenig)fens Der Anlage nach au Q
international \InD, nicht agen, Der habe ledigli DIEe großen beiden
algemeinen Yiereine empTohlen. eneDi wün)dht auch, DaR DIE Re:
\timmung Uber DIE Epiphaniekollekte TÜr Mirika * ausgeTührt unDd
DIE (Eriräge derjelben Der ‘Dropaganda Uüberjandti werden möchten

Das päpltliche reiben T endlich Den au9 mo DON
Den in allen iöze)en Der RKlerus ZUM ANii)l)ions)inn ErZOgEN
unDd DIe ıIn Jtalien gegrünDdete unD auch anderswo ıon verbreitete „ M1SS1O-
nalıs clerı cConsoeciatio“ » eingeTührt werden tejelbe Ür augen)heinlt
nacdh Den DON ‘DrotT mitdlin In Deut|cdhland begründeten JCı onsvereinigunNGgen
DCS Klerus gebilde unDd In DEr Dejondern päpitlichen Begünltigung, DIEe
hier zuge)prochen WIrD, auch CINe TNEUTE Anerkennung yTür OIE £ätigkeit Die)es
hHocdhverdienten .6_ocb[dw[lebrers. AYusdrücklich 1TD 1e)Je internationale ICr

al hierz3u 1920, 02, nm
D Yuch in lmerita 111 IiNan \1ch DN DEr lranzölijchen Uberleitung DES Internatiip:  =

nalen ereins sm  en val. Dln s o1fs3. 1920, ir 35) egen DEr \peziellen In
Deutjchland Deltehenden Cchwierigfeiten oll nach AUngabe DEeS Kircdhlicdhen AUmisanzeigers
ür Cier 1920, el ir 1: ebentalls DD »:Kom Der n  el iommen

HuDNDer, Her $tierus U120. 43 UunD UT eiInNes einheimilden
$tierus Y 1 bringt einige Ungaben er nenn au c DIE Schrift 1,/’0envre de

Pıjerre Dar Bıgard, 1596 UNnND DIE AeiITCOLIT ın trımestrıe
de l’oevre de aınt-Pierre, Baris 1905 {17

on eD U: einge[ührti DUCC) DAS undIhreiben DD 1590 (Coll. *
4)ie In bejonDderen s'eitern gedruckfen DL Dunntien anDdeuifen, DAR )ie Den OM

tellen 1ife man 1as oDh! auch Unıi9 elerı DIO m1iss1oN1bus, In Der er
hrift, gedrudct In Sngenbohl, weiz Dar)tellen \ollen (D nenn )1ch auch DIE nach
r)hHeinen DES CendIhreibens in Der italienilcdhen YidzejeDa bearunDdeie 1111011S
vereinigung, DIe In ihren atfıfen \1ch QUanz CHQ DAS päpltliche reiben an)dleßt
1Vvlıstia dı f Miıss 1920, 02)
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Bröher Das päpltliche Sendldhreiben „Maxımum IUud®** 85

einigung (was ]a nicht überflü)lig 007088 agen) Der Dropaganda unter)tellf, M e aı n
Der alle kirdlicdhen Niacdhtberugnilje In e310 aur tejelbe rteilt werDden. Rei
Ddem DTeT, 0ASs DiE eu  en Wti)ionsvereinigunNgen 0es Klerus alıo DUrch
ihre eventuele (Eingliederung In teje CONSOCILatIio bringen Dln hat Da3Zu
ıon DIE Tlten Schritte getan) *, wmerden 10 al)o ecine (Ein|dhränkung anDderer
als kirdenamtlicher lIrt nıcht iragen haben “ Ya Der als 3WER
Die)er Bereinigung 1in „ordinare” Der Iktion 0es Klerus na1ıbt, DIE

er Urt 3ZU beTördern, ÖE Der pAapıtliche u ZUM en DEr
Ucillion ıon approbiert haft, 10 Ur auch Dadurch weıl Ja 1eJje er in
verlIdhiedenen SänDdern unDd 103e)en Der  1edene ın DIE Selbltändigkeit
Der einzelnen Hereinigungen notwenDdiag unDd vorgejehen *. lus Dem glei
(BrunDde U1 innerhalb Der Vereinigungen unDd in rer Wtitaglieder OIEe lrbeit
ur alle approbierten i Nonswerke, nicht NUuUL e{wa Der beiden größien
Yereine, „Rirdhenamtlich ”

Der hliekt 0AS bedeut)ame Schriff)ilick mit Den Husdrucken Der
nung, DAaR DUrCH ÖIEe eihilte Der il |tonare unDd Der heimatlidhen
Chriltenhei DIE i)lionen ıc bald DON Den \ıd)weren Schäden Des Krieges
rholen YNas Katholi)cde Deuticdhlanod, deljen Ntilionen 10 De)onNDers
geprutt wurden, hat DOTLT allen anDderen VYänDdern AInlap, Diejer HoMung 3ZUu
Derirauen lus Den Schlußworten DCS Schreibens pricht hohe Begeilterung
unDd innige 1e DeSs ‘Dapltes ZUTr Jti)ion eneDi. PTMWATIE Den
(ErTolg In HinDlick auT Den el (Bottes unDd DIE Bemühungen 10 pieler Dn z e napolfolildhen Niänner, eren Irbeit nicht vergeblich jein Onne

Jtacdh all Dem Kann DIie Bedeutung DCS vorliegenden päpltlichen Schreibens
nicht boch eingeldhäßt werden ?. llle JiiNonstreunNDe empfinden hohe 9
Benugtuung, DaR Der Begen)tand Ihrer 1e unDd DTge OIE Yeranlajlung

einer \olch jeierlicdhen Berlautbarung Der Kirdhenleitung WUuUTrDe unDd DAaR
erneut unD mı1{ aller Deutli  er OIE WicdhHtigkeit unD DIe n)prüche DEeS 1)){0NS- W

al DEer rage DES VBrielter- WiiionsweltbunDdes iın in 1920, 59 el i
UunD atb I1 1919 20, 751.

J Sbhre Celb)tänDdigfkeit, DIie ein prafti)ches rbeitien 1a DrLDEerT, i)t innen DUrC DIe
bisherigen Berfuügungen nicht QENOMUMNMEN,

teje reihet ergibt \1ch auch prafti 1U Den er!  en uüber DIE entwidlung Anr B y O E
unD DIE rbeiien in Den einzelnen italienijdhen VBereinigungen (  1vısta dı St Miıss.
1920, 3 —065) Auch ragella, Der in Dem rgan Der italteni)dhen Klerusvereiniqgung A T S Z kan
DIE pap  ichen Her uUgungen unier Dem Delichispunikt eben Diejer Nereinigungen De: ® ® @0> Un
irachtet, DeiOonfT, DAR Teine alıde, DIEe reihet unbillia ein)dhränfenDde »Aeniralijation in
Tage LOomme (15 16)

)  /
Dr. D Der eru ZUL WCiON, en 19158, 58) nennt DIE beiden Yiereine 4  M  4DDN Der Glaubensverbreitung unD Der in  ei Sehu mit efonung DIE „Tirhenamft:

lichen“ Yereine, „DIE 10 CNg DIie ordentliche Deeljorge anlehnen".
ragella unDd Der Vralivdent DEer italteniı)dhen Klerusvereinigungen (in

jeinem DYanf)hHreiben en DD  z 3€ 1919,; KRıvısta dı Sf. Miıss.
1920, 94) pracden DACUM DD ne ıon als DON Dem Papa UunD Pontefice

Miss1ıon1. eBierer nenn ihn jehrt \ın In dDiejem Sinne „Dden wahren unDd gröbien
TDberer unjerer Aelt ” Vlg a a L ' A MD '
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S6 Seppelt: HUT (Eintfüuhrung W Cbhriltentums in olen

werkes DIE katholilde BeiltlichReit aller Ta unDd 0As hrijtliche oIlR
ausge)procdhen wWurDden In Den Kreijen Der Mii)onare unDd i Nonsvertreter
aber ebt gewi neben Dem illen, OTiE päpitlichen Wiahnungen unDd (Bebote
aus3urühren, ÖIie )tarke HoMnung, mOöge Durch Diejes Sendldhreiben unD
DUrCH DIE Dadurch veranliaptien näheren IUnweilungen Der ‘Dropaganda unD Der
Jonitigen mi)|ionskircdhlichen ehörden DO  z gegenwärtigen Wendepunkt DEr

Yltienniln großer egen aur DIE Uii)|ionstelder \1ch ergieBen.
au Dniele Der papitlichen Jiahnungen iIm aurte Der ‚zeit DUurch DIE ‘Dropaganda:
rlal)e unDd DUr DIE ahnrure berurener i ionskenner ıon einmal 0Der
qulı er betont wurden, verlei ihnen Doch DIe yeierliche unD are YIer:
kündigung jeitens DeSs weitblicgkenbden ‘Dapltes eneDi Unier jeinem
tatkrärttigen „Toien ap arbdina Dan Y)um DOd) eiInNe ungleich wertvolere
VDrägung UunD 3weitrellos eine eit \tärkere Herpillidhtungskraft Yür alle DIE 10
angehen. Ögen DIE we  @- DIE DIE Kirdhenleitung mf DdDem Apoltoli)dhen
reiben Maxımum verTolgte, In rel  em ANusmaße erreicht werDden!
A S T T , R T 9 T E A ‘ - I O I AA R A E s T T S C E E K SRı . K I A K I R K I I l

Zut Finführung 028 Ühriftentum l OIeN
on Dr. Seppelt In ”Rreslau.

ohannes DIugo)3, Der bedeutendlte polnt Belhicdhts’qhreiber 0eSs c ittel-J alters, Der 1 48() als erwählter (Er3bi1dho7 DON Yemberg ar weiß in
jeinem Hauptiwerk, Der 1SL0O0T12 Polonica ® ein abgerunDdetes, (Einzelheiten
reiches ‘Bild DOnNn Der Einführung 0es (Lhril]tentums in olen entwerrten.
anad: are DEr ‘Dolenher30g Ntiec3ysiaw 3ZU jeinem Rummer ohne eibes
erben geblieben, obwohl in Yiielmeiberei Ya hätten idm einige
rilten, ÖIE jeinem HoTe unD Im Dolenlande lebten, Den Rat egeben,

jolle Dem Heidentum ent)agen unD Den Ohrijflichen (Blauben annehmen, Dann
WUrDe ihm Öie erjehNnte Jiadhko  n)har bel‘dieden werden unDd jeine HerT=-

WerDe groß unD berüuühmt werDden. 1 Mun Der
yÜrTIE, jeine lieben heionilcdhen Tauen ZUu entlaljen unD TÜr \1ch unDd jein 01R
DIE AUnnahme ORr auTte U ver)prechen. Dann ließ CTr DUTCH eine (Be)andt-
MT den Böhmenherz0g ole)1aAaw OIEe Hand DON Ddeljen £ochter ombrowka

50 nennti Der Omi)che olismund ja Den jeweiligen Vropagandapräjektien !
D uellen nND Vıiteratur Jur DEr C hrijttanijierung Bolens inDd Delien

zuljammenge)tellt bei YuDdmwik yinfel, Bıblıografia historyı polski1e], Krakowie 1906,
DAZU Ergänzungsheijtfe, Sm einzelnen jei (1115 Der \'iteratur genannft Chriltian 1e.
DD wyriele, Kirdhengeldhichte DEeS Königreiches Dle UD  z r)pruNGgG Der Ohri)ltlichen eligion
In Diejem el UnD Der (Eni)tehung Der Bılhorthume DIS au jeßige »Aeil. (Er)ier
eil. 3reslau 1/(56 Michard Koepell, Bolens eil. Hamburag 18540 ==
HeiINLIdL $iE polInt Geldhicdhtisidhreibung DECS Yiittelalters, Veipz3ia 15783
QOiovanntı arfovic, ( 11 avı papı vol agrabıa 1597 £heDDor ©  iemann,
KußlanD, olen UunD YıplandD bis INS 1556 arl ral 3miqröD
adnidi, Dıie enfung Bolens ohannes X  r reiburg 1911

JJOannıs Dlugoss]] Hıstorjae Polonicae 1Drı xXx I1 ed Przezdzieckı (Cra-
conlae 112 {L,


